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Franz-Hitze-Haus

Quick-Check vorab

2

Personalabteilung
Personalsteuerung 

Dienstplan
Personalmix ./. FKQ

Fachgruppenverzahnung
Mitarbeiterzufriedenheit

Fehlzeitenanalyse
Attraktiver Arbeitgeber

Strategische Mehrjahresplanung
Investitionsplanung 

Trennung investiv / operativ
Kostenoptimierung

Erlössteigerung
Steuerung Budgets / Controlling 

Overhead
Strukturen

Qualität interne/externe DL
Innovation

Beweglichkeit der Organisation

Struktur

Finanzen

Personal
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Bearbeitungsmodell

Ergebnis

Analysebericht

Prioritäten

Agenda

Zukunftsfähigkeit

Analyse

Priorisierung

Konzept

Umsetzung

Struktur

I. Overhead 

II. Organisationsstruktur

III. Zuständigkeiten

IV. Entscheidungswege

V. Informationswege 

VI. Qualität der internen/externen Dienstleistung

VII. Beweglichkeit der Organisation
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Struktur
Schaffung von Agilität

5

Marketing

Versorgung

Pflege

Personal

Finanzen

Innovation

Sozialer 
Dienst

Finanzen

Betreuung Innovation

Personal

I. Personalabteilung Ressourcen

II. Fehlzeitenanalyse

III. Prüfung Festanstellung ./. temporäre Ressourcen  

IV. Personaleinsatzplanung (Nettoarbeitszeit)

V. Springerpool / Personalrotation

VI. Personalgewinnung / -bindung
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Personal
Optimierung unter Berücksichtigung schwieriger Rahmenbedingungen

7

Verfügbares Personal
VZ 7h / tägl.

feste Arbeitstage
feste Schicht

fester WB / Einrichtung

max. Inflexibilität

Bedarf / Refinanzierung
Belegungsabhängig

Pflegestufenabhängig

max. Flexibilität

Personal

8

Betreuung

Hauswirtschaft

Pflege

Verschränkung von Fachgruppen

Sozialer Dienst
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Finanzen

I. Ressourcen (FiBu – Controlling)
II. Liquiditätssicherung
III. Beschaffungsmanagement (Medikamente)
IV. Gebäudemanagement
V. Trennung investiv / operativ
VI. Optimierung Personalkosten 
VII. Senkung Sachkosten 
VIII. Steigerung Erlöse
IX. Strategische Mehrjahresplanung 
X. Klare Entscheidungen und stringente Umsetzung
XI. Soll// Ist - Abgleich zeitnah nachsteuern (V/VI)

Ergebnis – „Roadmap“ Konzept
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Ergebnis – Effekte K-M-L
2014 2015 2016

I. Kostenreduktion
K Einkauf bündeln 7,5 % v. 230.000 € 6 Monate inkl. Kündigungsfristen 5.000 €-         15.000 €-          - €             

K Apothekenleistung

Medistellen 837 Stunden 27 € 23.000 € p.a. Verblisterung Blister-
Care ab Juli / Kosten Apotheker bzw. Dienstleistung Bestellung etc. 
k lären, Restkosten für Blistern bleiben, Effek t nicht 100 % 5.000 €-         10.000 €-          

K zentrale Dienstleistung
Personalbesoldung 100 PF, Vergleich mit Extern Eckhardt Data 
Processing Group 5.000 €-         5.000 €-            

K Wäscheoptimierung Fa. Contest 2012 in 2014 mit 14.000 € Einsparung ausgereizt 14.000 €-        
K Arbeitsfähigkeit Mitarbeitschaft 1. LT 2. Alle Spezialist für Teamentwick lung X
K Arbeitszeitanalyse Fachberater Arbeitszeit X
K Marketing Einrichtungsleitung / PDL / GF X
K Entwicklung Konzept Fachdienstverschränkg.Einrichtungsleitung / PDL / HW mit Unterstützung Fachberater X
Summe K urzfristig Effekt Kostenreduktion 60.000 €

M
Einsparung Pflegekräfte durch  Ergänzung 
HW und Reinigung extern 4,6 VK

Basis Reinigung extern - HW Ergänzungsdienst - Optimierung Pflege 
BPK (Berechnungen Fa. Gies 2009 modifiziert) 230.000 €-        

Summe M ittelfristig Effekt Kostenreduktion 230.000 €

L Kosten VKT senken
Phase I Lebensmitteleinkauf, Struk tur Fertigung, Phase II 
Zentralküche Personalkosteneinsparung prüfen - €             - €               100.000 €-      

Summe L angfristig Effekt Kostenreduktion 100.000 €
K Pflegesatzerhöhung pauschal zzgl. der Belegungssteigerung durch kurzfr. Marketingak tivit. 75.000 €-        
Summe K Erlös / Belegungssteigerung 75.000 €

M
Belegungssteigerung / PS-Erhöhung Pflege 
und Investiv moderate Steigerung, Marketing und Schwerpunk t müssen erst greifen 90.000,00 €-      50.000,00 €-   

M Schwerpunktentwicklung Einrichtungsleitung / PDL / GF X X
M Tagespflegekonzept Einrichtungsleitung / PDL / GF X
M Pflegesatzverhandlung 2015 Fachberater Spezialist für Hessen, Vorbereitung,Verhandlung X

M Investitionskostenverhandlung 2015 Fachberater Spezialist Gesetzesgrundlage neu, Vorb., Verhandlung X
L I-Kosten - Achtung Gesetzesgrundlage Verhandlung prüfen - Quersubventionierung operativ kaum nötig
L Belegungssteigerung TP an stationäre AH ab 2015 Angebot TP, erste Überleitungen möglich ab 2016 - €             - €               
Summe M Erlös / Belegungssteigerung 50.000 - 90.000 €
M Arbeitszeitanalyse - Schichten/Köpfe prüfen anhand Anhaltszahlen feststellen (Effek t Mehrstunden 2013) 10.000 €-        30.000 €-          40.000 €-       
M Dienstplanoptimierung Fachberater Dienstplanoptimierung stat. Altenhilfe X X
Summe M Personaleinsatzoptimierung 80.000 €

114.000 €-      380.000 €-        190.000 €-      

Zusammenfassung K-M-L Effekte Konzept Wirtschaftlichkeit HAN 2014

Summe Effekte K-M-L

DISKUSSION
Altenhilfekongress DiCV Münster

10. Mai 2017


